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^434^1) Nr. 5374. '

^ Vrilmenlug
^ Mathias und Gertraud Kocjan, Maria ^

"o und Maria Kosmerl und dereu
allfallige Rechtsnachfolger. !

^ ° n dcm l. k. städt.-dcleg. Bezilkögc-
h^k Nudolfswerll) wird den unbekannt
^,bcfmdlichen Mathias und Gertraud
li, l"u. ^ i ^^a Voulo uud Maria Koä-
«er„ ^ deren allfälligen RcchtSnachfol-

^hiermit erinnert:
wide ^ ^ ^^""^ K°1a" von Pottendors
l>»d ̂ ' ^k l l i cn die Klaue wegen Verjährt'
^,, ^^oschcncrllärung der auf der im
n,e,,'dbuchc dcr Kapitclhcrrschaft Rudolfs-
^lii) ""^ Rcct.-?tr, 201 vorkommenden
^, /^ l i<üt im Grunde dcS Ucbcrgabs-
sle» > ^ dom 7. Februar 1809 zuGnn-
tu» - ^ Nlalhias nnd dcr Gertraud Koc-

'"nbnlirtcn Forderung pr. 140 f l . ;

im Grunde des EhevertragcS vom 3ten
Fcbrnar 1810 zu Gunsten der Maria
Voulo inlaliulirtcn Hciratsgnt'Foldcrnng
pr. 312 fl., und im Grunde des Schuld-
briefes <l<> ^,!N8. 13. December 1616 zu
Gunsten dcr Maria Kosimrl mtabulirten
Forderung pr. 40 f l . , "ck ,)i l,o. 3tcn
August 1869. Z. 5374, hieramts cinge-
bracht, worüber zur ordentlichen mündlichen
Verhandlung die TagsalMg auf den

2 3. December l. I . ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des §
29 allg. G O. angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihreö unbekannten Aufent-
haltes Herr Dr. Iofcf Rosina von Nu.
dolföwcrth als ^ulülor ln! «clu»l aus
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zn dem <önde
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter

Zeit selbst zn erscheinen oder sich eine»
andern Sachwalter zn bcstcllcn und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigms
dicse Rechtssache mit dcm angestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. städt.-delcg. Bezirlögericht Ru-
dolfswerth, am 8. August 1869.

^ ( 2 6 6 7 ^ 2 ) " N r 7 3 8 8 i 7

Executive Feilbietuug.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tscher.

nemb! wird h'emit belauitt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Jakob

Pööcl'schen Vcrlaßmassc, durch Dr . Brcs-
nig von Pcttan, gegen Johann Pööcl
von Icrneiödorf wcacn aus dcm Vergleiche
vom 28. März 1869, Z. 1277, schuldiger
82fl.43kr. ü. W- ''- >". <' il, dic executive
öffentliche Versteigerung der dcm lctztcrn
gehörigen, im Grundbnchc dcr Herrschaft

Polland >ul» 'j'om. Vl,, Fol. 93 nnd
9 3 ^ vorlommcndcn Realität sammt An-
und Zngehör, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswerthc von 490 fl ö. W., ge-
willigt, uud zur Vornahme derselben die
dlci Fcilbictungs-Tagslchuuaeu auf den

2 0. N o v e m b e r nnd
22. December 1 8 6 9 und
22. J ä n n e r 18 70,

jedesmal Vormittags um 11 Uhr, Hier-
gerichts mit dcm Anhange ungeordnet
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feillmtung anch nnlcr
dem SchätzungSwclthc an den Meistbie-
tenden hintangcgebcn werden würde.

DaS Schätzungsftlowkoll, dcr Grund'
buchscxlract nnd die ^icitlilionsliedmamssc
tonnen vei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtftstunden eiuacschen werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
14. Juli 1869.
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Verschönerung der Hauptstadt
W a c h !

Ei»s>u Freunde dcv Gcwcrbc und Industrie
ist vor einigen Jahren gelungen, für den baldi-
gen Vau des nun so scholl dastehenden Spar-
cassegebäudeö zu spreche».

Da nun legerer Zeit cinigc Banrathgebun-
gtn geschehen sind, so thut sich derselbe in Ver-
schönerung der Hauptstadt Laibach die Vorstel-
lung machen, wenn neben dem t, t. Proviant-
gcbliude an der Wicnelstraßc statt dem nicht
dorthin gehörenden Miliicnspltal ein schönes,
passende« Gebäude, mit schönem Hof, Turnplatz,
und rilckwärts großem Garten als auaemeinte
Oberrealschnlc da stehen möchte, da» Mi l i tä r -
spital iu die jetzige t. l. Caserne mit einem schö-
nen Garten rllckwartS versrhen, uud die Caserne
in dic ehemalige Zuckersabritö-Üocalitäten «er-
setzt und duzn ganz tauglich hergerichtet werden
möchte, gewiß filr alle drei Anstalten am geeig-
neten Platz zur großen Wohlthat uud Stadt-
verschöneruug wäre, welches Mil itärspital durch
Antanf durch die trainische Sparcasse, da« hohe
Aerar mit einer Zulage ein geeignetes M i l i t ä r -
spital uud eine schöne geeignete Caserne nut
schiineu Officiers - Wohnungen inS Leben rufen
milchte. (2675)

1 9 ^ Stellen-
gesuch.

Ein praktisch und theoretisch gebildeter

Forst, Dekonomie und
Rechnungs Beamter,

über alle drei Fachleuutnissc als selbsläu.
ciaer Beamter die desten Neferenzen
besitzend, der deutschen und mehrcrer
slavischen Sprachen mächtig, auch rau-
t ionSfahig ist, dielet mit bescheidenen
Ansprüchen seine Dienste au.

Auf geneigten Wunsch persönliche Vor'
stelluna, und daS Nähcrc auS Gefälligkeit
beim Herrn A d o l f Gaud ia , Gitter-
vermalter in ^aibach. (2674—1)

Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage
iW k. k. ersten v V landesbefugten

Klattauer Wasch-
waaren-Fabrik

des

F. A. Daltclzwcig?

bekannt durch ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preise neuer-
dings bedeutend horabgesetzt sind, be-

findet sich noch immer bei

Aliiert Trinker
in Laibach, Hauptplatz Nr. 239

„zum Anker."
NB. U;is uoi-h vorräthige D a m e n w s t « » ' ' » "

w a a r « " l l - I i a K e i * , hoslclicnd in Leinon-
und Üaumwoll-Tajf- und Nachthemden, Leinen-
und BauiiiwoU-Dairienhoseii, gestrickte» Zwirn-
strümpfL'n, wird zu bedeutend herabgesetzten
Preisen gänzlich ausverkauft. (2514—3)

Willieliiisdorter

mi/i\iiui;i,-̂— ̂
! Aus ll^nu Ali^slcUiuinrn Prannili. '̂ iach >

k. k. Professor »cller au der Winnr V

Gegen

Schwäche, Brüste und
Lungenleiden.

! Glas 75 lr. ^ i Gla« 50 tr.
Anerkennung.

Schweitbcrg in Ob,-Orst., 20,2. 1869.
..Da mir I h r Malzextract außcr-

, ordentlich gilt bekommt, s° :c,"
Nerger, Kunstmüller.

W U " Depots für Laibach: " W U
Bei Herrn Aputhekcr O t t o k » , -

^e«,«?«««., Kuudschastsplatz uud bei
Herrn ^«>»»n>, !»«>^«»„

^iUisiW860ll'6i- Niil/pruduotun-
I^drik von Huß. ,Io5. I^Mblib H 0o.

(2^ 03 - 2 ) lWieu.)

Mcnllkldienjt!
Ein Privat« oder Staatsbeamte,

der seine Zeit ucrwcrlhsn will, eine gute
Handschrift hat, im Nechnungö- und Con-
ceptfache bewandert ist, findet in einem
hiesigen Geschäft Beschäftigung. Auskunft
ertheilt das Zcitungs-Comptoir. (2669)

Verkauft
werden über Ansuchen des Er-
ben die Verlaßrealitäten nach

Theresia B r a u n e r :
1. DaS Haus Cousc.-Nr. 129 mit dem

günstigsten Posten für jedcrartige
Geschäftsbetriebe in der belebtesten
Gasse (Herrengasse) zu Marburg;

2. der Garten sammt Thurm, Tenne
uud Ringmauer an der neu ange-
legten Schillerstraße zu Marburg;

3. die Wicse in der Stcuergemeindr
Ieschcnze» nächst Marburg,

in der Kanzlei des l. k. öffentlichen Notars
Z>k. ^ u l i u » ü«»»I>^. am 6 Decem
ber 1 8 6 9 Vormittags.

Die Licilalionsdedingnisse, sowie an<
derc Behelfe tonnen in der Kanzlei des
genannten Herrn Notars oder deS Herrn
Advocatcn «>««./Unto»» ^Vi l>«»>»' zu
Marburg eingesehen werden. (2673—1)

(2527^1) Nr. 5601.

Executive Realitäten-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur in Laibach die execu-
tive Versteigerung der dem Michael
Ruß gehörigen, gerichtlich auf 750 ft.
geschätzten, im Grundbuche der D . O . R.
Commenda uud Urb.-Nr. 38 vorkom-
menden Hausrealitä't in der Krakau-
Vorstadt Consc. - Nr. 4 1 , bewilliget
und hiezu drei Feilbietungstagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

1 3 . D e c e m b e r 1 8 6 9 ,
die zweite auf den

1 7 . J ä n n e r
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 0 ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor die-
sem k. k. Landesgerichte mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadium
zu Handen der Licitations - Commis-
sion zu erlegen hat , sowie das
Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsertract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 26.October 1869.

(2664—1) N774759.'

Zweite exec. Feilbietung.
Vom t. l . Bezirksgerichte in Egg wird

im Nachhange zum Cdicle vom 23stcn
August l. I . , Z. 3751, in der Ereculious.
fache deS MalariuS Maci uon Podgrad,
Vezirl Umgebung Laibach, ge^en Maria
Peilar von Zaborst i'cl. 70 f l . <̂. «. c.
betannt gemacht, daß zur ersten Förde«
rungsfellbictuligstaasatzung am 27. Octo-
ber l. I . lein Kauflustiger erschienen ist,
weshalb am

2 7. N o v e m b e r 1 8 6 9

zur zweiten und letzten FeilbietungStag-
satzung geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 26len
October 1869.

Anempfehlung.

3n A. KLEBEL" Specerei-Handlung,
am Hauptplatze Nr. 2O2,

sind frisch angelangt - «»»«>»»«»«> W^«>«»^««>'k«?n, 5,,»»..«<«,'«>»,»?» und t?«vls^ i
8e»s, t l«> U«,>«»l» , » »»«»« nt»,»>, « d « , » ) «^ K̂ z»«« , Ml»« «»>, V»'
T^I» , I » ß r ^ « , <Dr»»jr^« I ln»tt»>^>», IU»»«I>»H»»<A5, alle Sorten >4»<>ke
VT«l», »K»«l»«e und >l> ̂ »>,«il«^, Hn ,»» le» «««>», I l«z«,««««^« ,̂ <?»r»^
»«,,<«>««, l l»»».»»r l»»^«' , ^»>N««>,5, ^»>»«>«»»«>», iu- und ausländischer t!l>»l"'
>»»5»e>» und IV««>»««»,'t-HV^l,»«, nebst allen Übrigen Nrütcln in tadelloser Auswahl p
billigsten Preisen, und wird um geneigten Zuspruch höflichst gebeten. ̂  (2676—H

Die ?

ZPemei-, Material-, M - , Veill- l
N> Delicatejsen-HllMnllg !

des «l

CrUütav Ntoilr.r |
(2605—2) gibt Ijiemit öefauut, baß ba« \

Champagner-Lager |
von IMoöt Äc Oliandloii ttw* Elpeniay? j
welches Herr L . (?. zluckmann inne hatte, obige Handlnng von selbem llbernommen
hat, daher sämmtliche Gattungen nur alldort zu haben sind; zugleich empfiehlt sie ihr

neu assortirtcs Lager in nachstehenden Artikeln, als:
Alle Gattungen 'A'!,««»!, i«5>«eI<,V>', l i . n i l 'Qe , 5»,,>»r»5n<«, echte ««»»i«» '
O> ,»k«» l l « le , IT«l»,, ^i«»,'«tt», <^ l̂V»>j»4 :c., dann feinste "l '»l '^>'», i!i>»«»l««»
und >l,»«^,»,»zil^, sowie auch alle Gattungen «>>»<«», OVVwtVi'U'^lel»^,'-
und >1»«M,»>»««»l,»e, alle Gattungen I^l«l»,v«»'»><, 8>»>»'lt«»«»»!«»« und echten
>I»>nnl^»»»H«„,»>; K i iG«^: besten f ten l^»»^,»»^^«»>», > ,,»«,^,»T>,»l«»n,

I^ l»<>,« l ,,,«»4l»»e>,v ^nr«ll>>«>> n d «>« ^ » « t « « , ^ » > - u n d T>»«,«»
<l»e>»«>, O«^l»»> nnd >lnlli»»»«>«>' > l i i«» l»U«, - sowie alle in ihr Fach
einschlagenden Artilcl zu den billigsten Preisen unter Znsicherung der reellsten Vediennng.

(2665—1) Nr. 1446.

Concms-Eröffnung
des Matthäus Nass«, Handels-
mannes in St. Nuprecht, Bezirk

Nassenfuß.

Von dem k. k. Kreisgerichte wird
bekannt gemacht:

Es sei über das gesammte, wo
immer befindliche bewegliche und über
das in den Ländern, für welche die
Concursordnung vom 25. December
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen des nicht protokollirten Han-
delsmannes Matthäus Nagu in S t .
Ruprecht, Bezirk Nassenfuß, der Con-
curs eröffnet, zum Concurs - Com-
missar der k. k. Bezirksrichter Herr
Peter Leviönik mit dem Amtssitze zu
Nassenfuß, und zum einstweiligen Mas-
severwalter Herr D r . Johann Skedl
in Nudolfswerth bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, bei der zu diefem Ende auf den

2 6 . N o v e m b e r 1 8 6 9 ,
Vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
Concurscommissärs angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur
Bescheinigung ihrer Anfprüchc dienli-
chen Belege, über die Bestätigung des
einstweilen bestellten oder über die
Ernennung eines andern Massever-
walters und eines Stellvertreters des
selben ihre Vorschläge zu erstatten,
und die Wahl eines Gläubigeraus-
schusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Con-
cursglä'ubiger erheben wollen, aufge-
fordert, ihre Forderungen, selbst wenn
ein Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

2 0 . D e c e m b e r 1 8 6 9
bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts-

nachtheile zur Anmeldung, nnd in ^
auf den

1 4 . J ä n n e r 1 8 7 0 ,
Vormittags 10 Uhr, angeordnet̂
Licmidirungs-, eventuell nach ß 6o
C. O . auch Vcrgleichs-Tagfahrt ^
Liquidirung und Rangbestimmung!"
bringen.

Den bei der allgemeinen Liquid
rungs < Tagfahrt erscheinenden aiF ,
meldeten Gläubigern steht das M '
zu, durch freie Wahl an die S ^
des Masscverwaltcrs, seines S t e l l t
treters und der Mitglieder des G l i ^
bigerausfchusses, welche bis dahin '"'
Amte waren, andere Personen i ^
Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren VcröffentlichilNge"
im Laufe des Concursverfahrens w^
den durch die Laibacher Zeitung, " ,
ämtliches Anzeigeblatt für Krain, ^
folgen.

Nudolfswerth, am 12 . Novells
1869.
(2381^2) Nr^ S6?s'

Relicitation. „
Vom l . k. Bezirksgerichte MelSb^

wird mit Gcziehunu auf das Edict v°
5. Mai l. I . , Z. 3349, bckauut ge«"A
daß die Poiuahmc der cxccutioen 9lc>
tatiou der friihcr dem Thomas Poz" " ^
Goreinc gehörig gcweseucu, im O r u " ^ ^
der Herrschaft ^ , ^ g «ul) Ulb.'9lr.
vorlommendeu uud von der KatY" ^
Podboj um 2302 si. erstandenen Real'
auf den

12. J ä n n e r 18 70, „
Vormiltaas 10 Uhr, bei dem «activ"
I. l. VezirkSgerichtc Senosetsch iiberll^
worden sei. <g^

Zugleich w i rd den abwesenden T a " ' ,
gläudlgern Gert raud und Therefta ^
dann Valent in I u r c a nnd Anton ^
«an resp. deren nnbekanutcn s ^ ^ ,
wie dem frilheren Excculcn Thomas ^,^,
zar erinnert, daß die für sie ausge ^^
ten Feilbietungsrubriten rem l y " " « ^ " '
^ui- l l lol- lx l l lclult, aufgestellten
I u r c a zugestellt wurden. a»'

K. l . Bezirksgericht Adelsbeia,
II. August 1869.

Vrnck und Verlag von Ignaz v «leiumayr und Fedor «amberg in V»ll,ach.


